
  
 

 

Wort des Pfarrers 
 

 
 

Ankündigungen 
 

 

Ostern - Fest des Lebens 
 
Liebe Pfarrangehörige! 
 

Auf Jesus hatten die Menschen gesetzt: die Armen, die 
Kranken, die Gefangenen, die Außenseiter, die 
Verzweifelten - und natürlich seine Freunde, die Jünger. 
Dann kam der Karfreitag, die Verurteilung, die 
Kreuzigung. Jesus ist tot, alles ist aus. 
 

Das ist die Geschichte, die die Jünger voller Trauer auf 
dem Weg nach Emmaus erzählen - bis Jesus selbst 
ihnen die Augen öffnet und sie sehen: Jesus lebt - und 
er ist mitten unter ihnen! 

 
Ostern bedeutet: Durch Jesus 
Christus kam neue Hoffnung, neues 
Licht und neues Leben in die Welt. 
Deshalb passt dieses Fest so gut 
zum neuen Erwachen der Natur im 
Frühling. Auch Osterei und 
Osterhase sind nicht nur beliebte 

Naschwaren. Sie sind  uralte Symbole für Fruchtbarkeit 
und neues Leben. 
 

In den Ostergottesdiensten ist die Osterkerze das 
Zeichen für Auferstehung und ewiges Leben. Sie wird in 
der Osternacht am Osterfeuer entzündet. In der dunklen 
Kirche wird ihr Licht an die Gläubigen weitergereicht, bis 
der dunkle Raum hell wird. Ein Zeichen, wie Christen die 
Welt hell machen können: wenn sie sich von Christus 
"anstecken" lassen und tun, was auch er getan hat - Gott, 
die Mitmenschen und sich selbst lieben. 
 

Eine gute Karwoche und ein frohes Osterfest wünscht 
Ihnen 
Ihr Pfarrer  Marek Duda 
 

  

Di. 1. März: Pfarrheim     14 Uhr:   
„Die-Na“  der Kath. Frauenbewe-
gung – monatliche Bastelrunden 
an jedem ersten Monatsdienstag 
 
So. 13. März: 
Kreuzweg zur Burgkirche 
 
So. 20. März:  
Palmsonntag 
9 Uhr 30: Palmweihe, Prozession 
um den Kirchenberg  
 
Do. 24. März: 
Gründonnerstag 
19 Uhr: Abendmahlfeier 
 
Fr. 25. März: 
Karfreitag 
19 Uhr: Karfreitagsliturgie 
 
Sa. 26. März: 
Karsamstag 
19  Uhr  30: Auferstehungsfeier  
 
So. 27. März: 
Ostersonntag             9 Uhr 30: 
Hochamt in der Pfarrkirche 
 
Sa. 2. April:         7 – ca. 12 Uhr 
Kolomani-Fußwallfahrt in das 
Stift Melk 
 
Sa. 16. April:           14 – 17 Uhr: 
Pestos selbst gemacht 
Frühlingswildkräuterwanderung  
um Rantenberg 
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Mi. 02. 18:30 st.M Kapelle Gossam Fr. Margarete Mayer  f. verst. Verwandtschaft

Fr. 04. 19:00 Pfarrkirche Herz Jesu Freitag stille Anbetung

19:30 Sgm. Pfarrkirche Festgottesdienst  Fam. Mandl f. verst. Berta u. Peter Mandl

Sa. 05. 14:00 Pfarrheim Ministrantenstunde bitte alle um pünktliches Erscheinen 

18:30 Sgm. Pfarrkirche Vorabendmesse Fam.Mistlbauer f. +Sohn Michael u. Familienang.

So. 06. 08:00 Sgm. Pfarrkirche 4.Fastensonntag Fam.Schroll, Reith f. verst. Eltern

14:00 Pfarrkirche Kreuzwegandacht  Mesner, Lektoren, Kommunionh., Organisten

Mi. 09. 18.30 st.M. Kapelle Grimsing Fr. Neuhauser f. verst. Familienangehörige

Fr. 11. 18:30 st.M. Pfarrkirche Gottesdienst Hr. Kurnik f. verst. Gattin Johanna Kurnik

Sa. 12. 18:30 Sgm. Pfarrkirche Vorabendmesse Karl Fahrnberger f. verst. Gattin u. Familienangeh.

So. 13. 09:30 Sgm. Pfarrkirche 5.Fastensonntag Fam.Schnaubelt - Kronsteiner f. beiders.+Eltern

Familienmesse
14:00 Gossam Kreuzwegandacht Firmlinge,Erstkommunionk., Ministr.,Jungschar

Fr. 18. 18.30 st.M. Kapelle Magdalenenkapelle Fr. Herta Schroll, Hain  f. verst. Eltern

Sa. 19. 18:30 Sgm. Pfarrkirche Fest d.hl.Josef Propst Kaiserlehner in schuldiger Danksagung

So. 20. 09:30 Sgm. Pfarrkirche Palmsonntag Fam. Pittl f. beiderseits verst. Eltern

Palmweihe   - Prozession um den Kirchenberg  Umstellung auf die Sommerzeit
Mi. 23. 14:00 Dom zu St. Pölten Chrisammesse - Weihe der hl. Öle
Do. 24. 19:00 st.M. Pfarrkirche Gründonnerstag Geschw.Sieberer f. + Eltern, Bruder, Schwester

Abendmahlfeier,  anschließend Ölbergandacht
Fr. 25. 15:00 Pfarrkirche Karfreitag Andacht  die sieben Worte Jesu am Kreuz

19:00 Pfarrkirche Karfreitag Karfreitagsliturgie  (strenger Fasttag!)

Es werden Blumen zur Kreuzverehrung angeboten!
Sa. 26. 19:30 Sgm. Pfarrkirche Karsamstag Fr. Vroni Dober f. verst.Gerhard Dober u. Mutter

Feuerweihe vor der Kirche, Auferstehungsfeier, Speisenweihe
Es werden Kerzen für die Auferstehungsfeier  angeboten!

So. 27. 09:30 Sgm. Pfarrkirche Ostersonntag Fam.Mistlbauer f.+Vater Weidenauer u.Familienangeh.

Hochamt gest. vom Kirchenchor
Von der kath. Frauenbewegung werden geweihte Osterkipferl angeboten!

Mo.28. 09:30 Sgm. Pfarrkirche Ostermontag Fam.Gundacker f.verst.Mag.Carla Kamenik

Der Medjugorje Gebetskreis entfällt im Monat März

Ewiges Licht:  Franz u. Lucia Resch, Emmersdorf Ost 

Ewiges Licht:  Geschwister Sieberer als Dank und Bitte
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Gottesdienste im März  2016
 Ewiges Licht:  für verst. Karl Seitner, Gossam

Ewiges Licht:   A.E. Edelbacher                                                         

Ewiges Licht:   Fr. Neuhauser, Grimsing f. + Familienangehörige                              



Missionsmessen im März 2016 
 

06.03.2016  Fr. Isa Seitner, Gossam  f. verst. Gatten 
18.03.2016  für Franz u. Ida Putz 
19.03.2016  Fam. Kloihofer - Seidl für Großeltern und  Verwandte 
20.03.2016  Hr. Kurnik für beiderseits verstorbene Eltern 
   Fr. Huber für verst. Gatten, Schwiegereltern u. Schwägerin 
27.03.2016  für verst. Joh. Bierbaumer 
 

Kath. Frauenbewegung 
 

Dienstag den 1. März  2016 „DIE-NA“ um 14 Uhr 
 

DIE-NA – Bastelrunde am Dienstagnachmittag 
Erstes Treffen der monatlichen Bastelrunde. Jeder, ob Mann oder Frau, 
Erwachsener oder Jugendlicher ist dazu herzlichst eingeladen. 

 
Herz Jesu Freitag,  04. März  2016 

Krankenkommunion und Krankensalbung 
 

03.03.2016  ab 14 Uhr: Krankenkommunion in Gossam,  Grimsing,  Reith, 
Hofamt,  Emmersdorf – Wachaustraße. 

04.03.2016   ab 16 Uhr: Krankenkommunion in Hain, Seegarten, Rantenberg 
 

Für Christen und Christinnen, die wegen einer Krankheit 
und/oder wegen des hohen Alters, nicht zum Gottesdienst 
kommen können, gibt es die Möglichkeit die Kranken- 
kommunion zu Hause zu empfangen, auch das Sakrament der 
Krankensalbung (Stärkung in Krankheit und Alter) kann auf 
Wunsch empfangen werden. 
Gerne kommt unser Hr. Pfarrer  zu Ihnen ins Haus – bitte rufen 
Sie einfach an.  
Pfarre: Tel. 02752/71285 

      Handy: 0664/3415435 
 

Wir laden Sie herzlichst zu den Kreuzwegandachten ein! 
 

Besonders möchten wir Sie auf den Jugendkreuzweg am Sonntag, den 13.3. 
hinweisen.  
Wir treffen uns um 14 Uhr bei der Kapelle in Gossam und gehen bei Schönwetter 
gemeinsam zur Burgkirche. 
 
Beachten Sie:  Sonntag, 6. März: Gottesdienst bereits um 8 Uhr! 

Sommerzeitumstellung in der Nacht auf Palmsonntag 
Die Samstag- Vorabendmessen werden in der Sommer-
zeit  um 18 Uhr gefeiert. 
Keine Samstagvorabendmesse am 2. April, da am 
Vormittag bereits der Gottesdienst um 9 Uhr im Stift Melk im Rahmen der 
Kolomaniwallfahrt gefeiert wird. 



Warum freuen wir uns auf Ostern ? 
 

Ich freue mich, weil in diesen Tagen  das Leben – auch mein Leben – mit 
all seinen Schattierungen und Nuancen gefeiert wird. 
 

Am Palmsonntag um 09:30 h denken wir an den Einzug Jesu in 
Jerusalem und „spielen“ ihn mit unserer Palmprozession rund 
um den Kirchenberg nach. Jesus steht im Mittelpunkt, ihm wird 
zugejubelt – das hat ihm sicher gefallen. JedeMensch steht 

gerne einmal im Mittelpunkt und genießt es, wenn ihm zugejubelt wird. Wo 
ist das in meinem Leben schon geschehen? Konnte ich es richtig 
genießen? 
 

Am Gründonnerstag um 19:00 h denken wir an das letzte Abend-
mahl,  an die Fußwaschung, an das Blutschwitzen Jesu, den Verrat 
und schließlich die Gefangennahme. Themen wie Gemeinschaft (in 
der Familie, bei Freuden…) einander zu Diensten sein (helfen, 
kleine unbedankteArbeiten machen…), Angst, sich verraten und 
gefangen fühlen – alles gibt es in jedem Menschenleben. Frohes, Gutes 
und Helles steht oft ganz nahe bei Schmerz, Einsamkeit und Elend.  
(Übrigens: Das Wort „grün“ kommt vom alten deutschen Wort „kreinen“ 
d.h. weinen, es ist also der Donnerstag der Tränen!) 

 

AmKarfreitag um 19:00 h denken wir an die Verurteilung, 
den Kreuzweg und den Tod Jesu. Alles was als Not, Tod 
und Elend in meinem Leben vorkommt, hat hier auch seinen 
Platz. Gott hat niemandem ein sorgen- und tränenfreies 
Leben versprochen, aber die Kraft es zu tragen und zu 

meistern ist uns von ihm gegeben. 
 

Am Karsamstag um 19:30 h Feuerweihe vor der Kirche, 
Auferstehungsfeier und Speisenweihe. Es ist Wartezeit, man muss 
Geduld haben, so schnell geht es nicht mit der Auferstehung. 
Gerade in unserer Zeit und unserer Gesellschaft ist warten nicht 
„in“, alles muss schnell gehen, am besten sofort. Zeit nehmen und 
Zeit haben für sich, für andere, für Gott ist schon ein großer Luxus 
geworden. Warten können, Geduld haben und sich Zeit nehmen – daran 
erinnert uns der Karsamstag.  
 

Ostersonntag um  09:30 h feierliches Osterhochamt. 
Ostern ist Auferstehung Jesu, das Leben ist stärker 
als der Tod, das Licht ist stärker als die Finsternis, 
das Gute ist stärker als das Schlechte, das Sein ist 
wichtiger als das Haben. Genau das im eigenen 
Leben zu erfahren, wünschen wir uns allen.  
 

Darum freuen wir uns auf die Karwoche und Ostern – denn es wird das 
Leben gefeiert! 
 
Quelle:  Pfarrbrief Niederndorf, Tirol 



Fr. 01. 19:00 Pfarrkirche Herz Jesu Freitag   stille Anbetung

19:30 Sgm Pfarrkirche Festgottesdienst Fam.Weber,  Westsdlg. f.verst. Verwandte

Sa. 02. 07:00 Kolomanifußwallfahrt nach Melk 
09:00 hl. Messe in der Sommersakristei des Stiftes Melk  für die Wallfahrer 

Achtung keine Vorabendmesse!!

So. 03. 09:30 Sgm. Pfarrkirche Weißer Sonntag Fam.Kloihofer,Seidl f. verst. Vater

Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
Sa. 09. 18:00 Sgm Pfarrkirche Vorabendmesse Fr. Hauer für verst. Gatten, Eltern u. Geschwister

Ewiges Licht:  für die Pfarrgemeinde

So. 10. 09:30 Sgm Pfarrkirche Familienmesse für verst. Erna Schwarz 

Di. 12. 19:00 Kapelle Magdalenenkapelle für die Jägerschaft -  anschließend Agape!

Mi. 13. 18:30 st.M Kapelle Gossam für verst. Frieda u. Gustav Steyskal

Fr. 15. 18:30 st.M Pfarrkirche Gottesdienst Franz u. Waltraud Pemmer f. +  Elisabeth Pemmer

Sa. 16. 18:00 Sgm. Pfarrkirche Vorabendmesse Elisabeth Schmid zur schuldigen Danksagung

So. 17. 09:30 Sgm. Pfarrkirche Gottesdienst f. verst.  Friedrich Weidenauer 

Mi. 20. 18:30 st.M Kapelle Grimsing f. verst. Mutter 

Fr. 22. 18:30 st.M Pfarrkirche Gottesdienst Fam.Gundacker f.verst.Maria u. Adalbert Zeilinger

Sa. 23. 18:00 Sgm Pfarrkirche Vorabendmesse Fr. Maria Hackl, Gossam f.verst.Eltern u. Bruder

Ewiges Licht: F . Maria Mayer, Schallemmersdorf um Schutz und Segen

So. 24. 09:30 Sgm Pfarrkirche Gottesdienst Geschw. Sieberer als Dank und Bitte

Di. 26. 19:00 Pfarrheim Medjugorje Gebetsabend
Mi. 27. 18:30 st.M Kapelle St. Georgen für verst. Josef Kremser und Eltern

Fr. 29. 18:30 st.M Kapelle Magdalenenkapelle A .E. Edelbacher f. die Verstorbenen der Familie

Sa. 30. 18:00 Sgm Pfarrkirche Vorabendmesse Hr. Alois Wohlschlager f. +  Gattin u. Verwandte

Ewiges Licht:  Fr. Waltraud  Bauer, Gossam Fam. Franz u. Waltraud Pemmer, Hofamt

MAI
So. 01. 09:30 Sgm. Pfarrkirche Fest Josef d.Arb. Florianimesse

19:30 Gossam Burgkirche 1. Maiandacht
Mo. 02., 18:30 Sgm. St.Georgen Bittgang Altargem. St.Georgen zur Erhaltung d.Feldfrüchte

Mi. 04. 18:30 st.M Grimsing Bittgang 
Do. 05. 09:30 Sgm. Pfarrkirche Christi HimmelfahrtFam. Bauer zur schuldigen Danksagung

Erstkommunion
19:30 Sgm hl Messe für + Harald Kurnik

Ewiges Licht: Fam.Kloihofer - Seidl f. + Josef Kloihofer - Fam.Harald Seitner,Gossam  f. + Vater     
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Ewiges Licht:  Franz u. Lucia Resch, Emmersdorf Ost

Gottesdienste im April 2016

Ewiges Licht: für verst. Friedrich Weidenauer, Pömling - Fam.Schroll, Reith DANK u. BITTE       



Missionsmessen im April 2016 
 

03.04.2016  Fam. Harald Seitner für verst. Vater 
   Leopold Pittl für verstorbenen Vater  
10.04.2016  Fam. Ertl für verst. Theresa und Franz Amesberger 
15.04 .2016  für verst. Josefa Pritz  
17.04.2016  Fam. Schroll, Reith auf eigene Meinung 
17.04.2016  für verstorbene Mutter Rosa Eder 
27.04.2016  Fr. Maria Mayer, Schallemmersdorf für verst. Gatten Manfred 
   Fam. Kanzler für verst. Gattin, Vater u. Familienangehörige 

 
Herz Jesu Freitag 01. April 2016 

 
31.03.2016  ab 14 Uhr Krankenkommunion in Gossam,  Grimsing,  Reith, 

Hofamt,  Emmersdorf – Wachaustrasse. 
01.04.2016   ab 16 Uhr Krankenkommunion in Hain, Seegarten, Rantenberg 
________________________________________________________________ 

                             B A B Y ‐/ K I N D E R – 
                    FLOHMARKT 

 
am 9. April  von 9:00 - 13:00 Uhr im  Emmersdorfer Pfarrstadl ! 
Babysachen, Sportartikel, Jugendkleidung, Bücher, Spielzeug,……… 
gefragt ist vor allem auch Kleidung von 3 bis 14 Jahren.                                                   
WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!!! 
Anmeldung für Verkaufsinteressierte und Info´s unter: 
0680/2075198 oder bettinamayr@icloud.com                                      
0676/9499978 oder christina_krebs@hotmail.com 
________________________________________________________________ 
 

Messe der Jäger in der Magdalenenkapelle am 12. April 2016, 19 Uhr 
 
Nach dem Gottesdienst gibt es eine Agape. Der Reinerlös wird für die Renovierung 
der Magdalenenkapelle zur Verfügung gestellt. Bitte kommen Sie zahlreich zum 
Gottesdienst und zur Agape. Sie tragen so zum erfolgreichen Abschluss der 
Renovierungsarbeiten bei.  
________________________________________________________________ 
 

Wichtiger Termin am 26. und 27.4.2016  ist Kirchenputz ! 
 

Am 26.4.2016 ab 17 Uhr Männer der Ortschaften: Hofamt,  
Emmersdorf Ost , Emmersdorf  Markt u. Reith 
Koordinator  Hr. Franz Pemmer Tel. 0680/3190083 
 

Am 27.4.2016  ab 8 Uhr Frauen aus den gleichen Ortsteilen 
Koordinatorin Fr. Bauer aus Gossam Tel. 02752/71047 
Bitte kommen Sie und helfen Sie mit, damit unsere Kirche 
wieder in schönem Glanz erscheint! 



Mythen und Rätsel,  oder was wir über Asylwerber wissen sollten... 
Asylwerber bekommen von der Caritas Handys und Wertkarten, um mit ihren Familien 
telefonieren zu können. Sie bekommen Geld, um Designerkleidung zu kaufen und 
bekommen als Familie mehr Sozialleistungen als österreichische Familien?!?!? 

Viele dieser Aussagen und Feststellungen hört man, wenn man über Asylwerber, 
Zuwanderer oder Ausländer spricht. Genauer nachgefragt erfährt man, dass niemand 
genau weiß, woher diese Aussagen stammen. Vor allem die Hilfsorganisationen wie z.B. die 
Caritas kommen hier immer wieder ins Kreuzfeuer der Kritik. Aus diesem Grund stellte der 
St. Pöltner Caritasdirektor Friedrich Schuböck in einem offenen Brief klar, dass die Caritas 
weder Handys noch Handyrechnungen, Markenkleidung, Wohnungseinrichtungen, 
Flachbildfernseher oder dergleichen finanziere. Sehr wohl werden hilfesuchende Menschen, 
gleich welcher Herkunft, mit gebrauchten Hilfsgütern unterstützt, welche zu diesem Zweck an 
die Caritas gespendet wurden.  

Woher kommen diese Verdächtigungen? In einer Recherche des ORF stellte sich heraus, 
dass viele dieser Aussagen aus rechten Gruppierungen stammen, welche sehr gezielt im 
Internet und durch Mundpropaganda verbreitet werden. Es empfiehlt sich also besser 
zweimal nachzufragen woher Informationen kommen,  bevor man sie selbst weiterträgt.  

Große Verwirrung gibt es immer wieder in den Begrifflichkeiten Asylwerber, Zuwanderer 
und Schutzberechtigter. Meist ist nicht klar über welche dieser Gruppen wir sprechen.   

Ein Asylwerber ist ganz klar ein Mensch, bei dem das Asylverfahren aktuell im Laufen ist 
und die zuständige Behörde (Bundesamt für Fremden- und Asylwesen) klärt, ob seine Flucht 
aus Gründen der Genfer Konvention erfolgte oder nicht. In dieser Zeit wird der Bedarf des 
täglichen Lebens dieser Menschen durch die sogenannte Grundversorgung finanziert. 

Asyl- bzw. Schutzberechtigte sind Menschen, bei denen dieses Verfahren bereits 
abgeschlossen ist. Sie müssen ihren Lebensunterhalt selbst bestreiten oder sind auch 
berechtigt Leistungen aus der Sozialhilfe zu beziehen.  

Zuwanderer sind Menschen, welche sich Österreich als neuen Lebensmittelpunkt z.B. aus 
beruflichen Gründen ausgesucht haben. Dies größte Gruppe bilden hier Menschen aus 
Deutschland.  

Immer wieder hört man, dass es „ja eh“ wichtig sei zu helfen, die enorme Anzahl jedoch 
große Angst macht. Es seien einfach zu viele! Mit Stand Februar 2016 ist es jedoch so, dass 
die Hälfte der Österreichischen Gemeinden noch keinen Asylwerber beherbergt hat! Wo 
also, muss man sich selbst die Frage stellen, schränken mich Asylwerber im täglichen Leben 
ein? 

Als Christen, und das ist im letzten entscheidend, wenn wir unserer Kultur treu bleiben 
wollen, müssen wir uns die Frage stellen, was wir zu Gott sagen werden auf die Frage was 
wir für unseren Nächsten getan haben. Ist es dann ausreichend sich auf die Genfer 
Flüchtlingskonvention zu berufen? In den hilfesuchenden Menschen Gott erkennen, Brücken 
auf- und Ängste abbauen, dies sind die Antworten auf viele Probleme unserer Zeit.  

Johannes Kerschbaumer, seit 2015 in der Betreuung unbegleiteter Minderjähriger 
Flüchtlinge, in der Emmausgemeinschaft St. Pölten tätig. 

Den  offenen Brief von Caritasdirektor Friedrich Schuböck finden  Sie auf der Anschlagtafel 
im Kirchenvorraum unserer Pfarrkirche. 

Caritas bezahlt keine Handys für Flüchtlinge 



Veranstaltungen März/April 

 

 

Freitag, 18. März 2016, 19 Uhr 30, Gasthaus Langthaler 

Fruchtgenuss 

Obst und Beeren                                   
aus dem eigenen Garten 

Sie bekommen wertvolle  Tipps  zur Auswahl, Pflanzung,  Standort, Ansprüche und Pflege 
von Obstbäumen  und  Beerensträuchern. Weiters  erhalten  Sie  Infos  über  die  Förderung 
von Nützlingen und die biologische Schädlingsbekämpfung.  

 

 

 

Samstag, 2. April 2016, 7.00 – 11.30 

Abmarsch von der Kolomanistiege: 7 Uhr   

Kolomanifußwallfahrt von 

Emmersdorf in das Stift Melk 

9 Uhr:    Konzelebrationsgottesdienst in  der Sommersakristei mit Pater Dr.Gottfried                             

    Glaßner und Pfarrer Marek Duda                                                                                                           

10 Uhr:   Pater Dr. Gottfried Glaßner: Pilgern in der Bibel                                                                            

10 Uhr 30:   Pilgerjause im Sommerrefektorium                                                                             

Anmeldungen werden von den Pfarrgemeinderäten bis Ostermontag entgegengenommen. 

 

Samstag, 16. April 2016,  14 – 17 Uhr, Brenn‐Esel‐Welt Schroll  

Pestos selbst gemacht  ‐                         
nach einer Kräuterwanderung um Rantenberg 

Aufbruch zu neuen Ufern 

Bernhard Haidler, Natur im Garten 

Eunike Grahofer, Kräuterpädagogin aus Waidhofen an der Thaya 


